
Zum Geleit

Als Dıasporawerk lutherischer Chrıisten, Gemeılnden und rchen In
Land hat sıch der Martın-Luther-Bund iın den zurücklıegenden ahren

verstärkt den Herausforderungen gestellt, mıt denen der CNrıstliche Glaube
in den Ööstlıchen und südöstlıchen Ländern Ekuropas konfrontiert ist Die
sehr konkrete und praktische beım inneren und außeren Wıederaufbau
lutherischer Gemeıjinden VOT em In dieser Regıon ware nıcht denkbar
SCWESCH ohne die breıte Unterstützung, dıe der Martın-Luther-Bund 1m
deutschen Luthertum er Vereinsmüdigkeıt ZU Irotz findet Wır
können aliur 1U Von Herzen dankbar seInN.

DIie In diesem ahnrbuc veröffentlichten Bıbelarbeiten und Vorträge rich-
ten das Augenmerk NUun auftf einen anderen Schwerpunkt In der el des
Martın-Luther-Bundes Es ist dıes die Bekenntnis der lutherischen Kır-
che orlentierte theologısche Reflexion. Verständnis und Praxıs der Sakra-

sınd für dıe Kırche VON zentraler Bedeutung. eutilic wırd dıes nıcht
zuletzt In der Begegnung mıt den anderen christlichen Kırchen DIe gC-
legten Referate der Tagung in Gallneukıirchen möchten ZUT Vertiefung der
sakramentalen Wiırklıichkeit 1m en uUuNnseIer Kırche cdienen.

Dal} der artın-Luther-Bund eınen Schwerpunkt seiıner Tätıgkeıt In der
theologischen Arbeıt sıeht, W ar immer eın besonderes nlıegen VON Bı-
SC Dr oachım Heubach, der bIsS Oktober 1995 Präsıdent uUuNnseTeS
Martın-Luther-Bundes SCWESCH ist Ich möchte ıhm auch dieser Stelle
noch einmal Von Herzen für seınen Diıienst danken Als Theologe, der e-
riısche Posıtionen In wünschenswerter arhe1l formulıeren kann, als Seel-
SOTSCT, der sıch In nıcht ermüdender Geduld und Zune1igung den Chrısten iın
den evangelıschen Miınderheıitskırchen zugewandt hat, und als väterliche
Autoriıtät, dıe auch in schwierıgen Sıtuationen Humor und ‚„‚Glaubensheıter-
keıt“ (EG E Vers ewahren konnte, hat 61 uUuNnseIe e1 nachhaltıg
epragt. DIies ble1ibt für uns alle eıne Verpflichtung.

Möge das edenken Martın Luthers odestag VOT 45() ahren und das
edenken dessen, Wäas ıhm in seinem en wichtig W, NCUC Impulse
freisetzen ıIn Zeugn1s und Iienst der lutherischen TG
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